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EU-Förderprogramm
„Jugend in Aktion“

2007 - 2013

Foto: Sabine Prinsloo

Das Programm

• Fördert außerschulische 
Projekte im Jugendbereich

• Gesamtfördervolumen:
885 Millionen €

• In Österreich jährlich ca. 
2 Millionen €

• Fünf Aktionslinien in denen 
Projekte eingereicht werden 
können
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Zielgruppe

• Junge Menschen zwischen 13 
und 30 Jahren

• JugendarbeiterInnen, 
TrainerInnen

• Einrichtungen d. Jugendarbeit: 
informelle Gruppen, Vereine, 
NGOs, öffentliche 
Einrichtungen u.a.m.

• Forscherinnen und Forscher

Ziele

• Förderung von Beteiligung und 
aktiver Bürgerschaft

• Solidarität, Toleranz und 
Verständnis 

• Zusammenarbeit im 
Jugendbereich

• Weiterentwicklung und Know-
how-Transfer in der 
Jugendarbeit 
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Beteiligte Länder

• Programmländer
• Mitgliedstaaten der EU
• EFTA / EWR Länder
• Kandidatenländer

• Partnerländer
• Nachbarländer: 

Südosteuropa, Osteuropa und 
Kaukasus, Partnerländer im 
Mittelmeerraum

• Weitere Partnerländer weltweit

Jugendbegegnung – A.1.1

• Gruppen junger Menschen aus
verschiedenen Ländern treffen
sich

• Gemeinsam beschäftigen sie
sich mit einem zentralen
Thema, z.B. Jugendkultur, 
neue Medien, Integration,…
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Jugendbegegnung – A.1.1

• Dauer: 
mind. 6 Tage, max. 3 Wochen

• TeilnehmerInnen:
mind. 16, max. 60

• Förderung: 
zw.15.000 und 20.000 €

Jugendinitiative – A.1.2

• national oder transnational
• Gruppe junger Menschen

(mind.4 Personen) setzt eigene
Projektidee selbsständig um

• Beispiel: Klimaschutzaktion in 
der Gemeinde, Fotoausstellung
zum Thema « Armut & Arbeits-
losigkeit », Zeitungsprojekt, …
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Jugendinitiative – A.1.2

• Dauer:
zw. 3 und 18 Monaten

• TeilnehmerInnen: 
mind. vier Personen

• Förderung: 
ca. 6000 €

Jugenddemokratieprojekt –
A.1.3 

• Einbindung junger Menschen
in das demokratische Leben 
Europas

• Im Mittelpunkt stehen Politik 
und Mitbestimmung auf 
lokaler, regionaler, nationaler 
und/oder europäischer Ebene

• Projektthema, z.B. Wählen mit 
16, EU-Erweiterung, …
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Jugenddemokratieprojekt –
A.1.3

• Dauer:
zwischen 3 und 18 Monaten

• Mind. ein Partnerland, zudem je 
Land zwei Organisationen

• TeilnehmerInnen:
mind. 16 Jugendliche

• Förderung: 
max. 50.000 € (75% der 
Gesamtkosten)

EFD – A.2

• Jugendliche zw. 18 und 30 
Jahren

• Keine Vorkenntnisse
• Dauer: zw. 6 und 12 Monaten
• Einsatzorte: Mithilfe in 

Organisationen, Vereinen, 
Institutionen im Kultur-, Sozial-
oder Umweltschutz-Bereich
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EFD – A.2

• Aufnahmeorganisation erhält
eine Pauschale, kommt für
Verpflegung, Unterkunft, 
Sprachkurs sowie lokale
Transportkosten auf

• Bewerbung als
Aufnahmeorganisation bei der 
Nationalagentur

Ausbildung & Vernetzung –
A.4.3

• Förderung von Aktivitäten zur
Aus- & Weiterbildung
(Seminare, Studienbesuche,…) 
sowie Vernetzung im Bereich
der Jugendarbeit

• TCP-Trainingsangebote:
Kursangebot auf
www.jugendinaktion.at
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Jugend für die Welt – A.3.1 

• Jugendbegegnungen sowie
Aktivitäten der Vernetzung und 
Ausbildung mit Ländern aus: 
–Südosteuropa
–Osteuropa & Kaukasus
–dem Mittelmeerraum

Jugend trifft Politik – A.5.1

• Nationale Jugendseminare
- mind. 15 TeilnehmerInnen
- mind. 1 Partnerorganisation

(Bürgermeister, Jugendreferent, …)
- Dauer: keine spezifische Dauer

• Grenzüberschreitende
Jugendseminare

- mind. 30 TeilnehmerInnen
- mind. vier weitere Partnerländer
- Dauer: zw. 1 und 6 Tage  
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Jugend trifft Politik – A.5.1

• 75% (max. 50.000.- €) der 
Gesamtkosten können durch
das Programm gefördert
werden

Antragsfristen

• 1. Februar : 
Projektstart 1. 5. - 30. 9.

• 1. April:
Projektstart 1. 7. - 30. 11.

• 1. Juni:
Projektstart 1. 9. - 31. 1.

• 1. September:
Projektstart 1. 12. - 30. 4.

• 1. November:
Projektstart 1. 2. - 31. 7. 
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Kontakte

• Beratung & Information:

Verein 4YOUgend/
Susanne Rosmann
Pfarrplatz 1, 4020 Linz
T: 0732-771030-12
M: susanne.rosmann@4yougend.at
www.4yougend.at

• Projektantrag an die Agentur:
Interkulturelles Zentrum – Österreichische 
Agentur „Jugend in Aktion“
Lindengasse 41/10
1070 Wien

Weitere Infos 

www.jugendinaktion.at


